
Wegweiser 
durch unsere Praxis

Allgemeiner Notfalldienst

Montag, Dienstag und Donnerstag
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am Folgetag

Mittwoch und Freitag
13.00 Uhr bis 8.00 Uhr am Folgetag

Samstag, Sonntag und an Feiertagen
8.00 Uhr bis 8.00 Uhr am Folgetag

der allgemeine Notfalldienst ist unter der 
Rufnummer 0180 - 50 44 100  erreichbar.

Nicht bettlägerige, mobile Kranke suchen die 
Notfallpraxis auf: 
Oelmühlenstr. 28, 33604 Bielefeld
Telefon  136 92 92

Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Werktags 
19.00 bis 22.00 Uhr

Samstag und Sonntag 
9.00 bis 22.00 Uhr

Siehe auch Bereitschaftsdienst.

Unfälle

Hausunfälle werden – soweit wir dies als haus-
ärztlich tätige Internistinnen können -  ganztägig 
während der Praxisöffnungszeiten versorgt.

Spritzen, Verbände, Impfungen 

Täglich während der Sprechstundenzeiten.

Bescheinigungen, Reiseimpfungen

Reiseimpfungen mit der dazugehörigen Beratung, 
ärztliche Atteste, Gesundheitszeugnisse, Sporttaug-
lichkeitszertifikate, Führerscheinuntersuchungen,  
Ausländeruntersuchungen, Versicherungsuntersu-
chungen etc. sind gebührenpflichtig und können 
nicht über die Versichertenkarte abgerechnet werden.  
Die Kosten ergeben sich aus dem Umfang der erfor-
derlichen Untersuchungen. 

Rettungswagen mit Notarzt

Befinden Sie sich in einer lebensbedrohlichen 
Notfallsituation, wenden Sie sich bitte sofort an die 
Rettungsleitstelle unter:

Feuerwehr, Telefon  112

Krankentransport Feuerwehr, Telefon  51 23 01

Dr. med. Melanie Klocke
Lungen- u. Bronchialheilkunde, Allergologie

Dr. med. Christa-M. Sibum-Kremer
Spezielle Diabetologie, Nierenheilkunde

Svetlana Ens
Allgemeinmedizin

Cheruskerstr. 27
33647 Bielefeld

(0521) 44 44 27
Fax     44 99 57
e-mail: info@praxischerusker.de

Sprechstunde
Mo.-Do.10-12 + 16-18 Uhr (ausser Mittwochnachmittag)
Fr.      10-14 Uhr

Voranmeldung erbeten
Hausärztliche Versorgung

Gemeinschaftspraxis 
für Innere Medizin



Liebe Patientin,
lieber Patient,

diese kleine Broschüre informiert Sie über unsere 
Praxis und hilft Ihnen, sich leichter zurechtzufinden.
 
Für Anregungen sind wir immer dankbar.
Aber denken Sie daran, Krankheit ist nicht planbar 
und bei aller Perfektion, auch wir sind nur Men-
schen und machen Fehler.
Wir sind bemüht, die Organisationsabläufe so zu 
gestalten, dass möglichst wenig Wartezeit entsteht.

Auf gute Zusammenarbeit:

Ihr Praxis-Team

Dr. med. M. Klocke
Dr. med. C.-M. Sibum-Kremer
S. Ens 

Grundsätzlich sind Terminabsprachen erwünscht. 
Auch bei Akuterkrankungen möglichst vorherige 
Rücksprache zur Festlegung des günstigsten  
Untersuchungszeitpunkts.  
Damit werden unnötige Wartezeiten vermieden. 

NOTFÄLLE haben jederzeit Vorrang!

Laboruntersuchungen

Blutentnahmen erfolgen nach Absprache                
jeden Tag von 7.30 – 9.00 Uhr.
Bitte kommen Sie nüchtern.
Für Urinuntersuchungen ist grundsätzlich der  
Morgenurin als Mittelstrahlurin erwünscht. 

     
Spezialuntersuchungen        
 
Täglich von 7.30 – 10.00 Uhr (Terminvereinbarung erforderlich)

Nüchternheit Vorbedingung bei:
Magenspiegelung, Ultraschalluntersuchung des  
Bauchraumes.

Nüchternheit nicht wichtig bei:
Ergometrie und Kreislauftest, Langzeit-Blutdruck-Mes-
sung und EKG, Lungenfunktionsprüfung, Ultraschall 
der Schilddrüse oder des Herzens, US-Doppler-Unter-
suchung der Gefäße, Allergiediagnostik, Blutgasanalyse, 
Schlaf-Apnoe-Screening.
Bestimmte Laboruntersuchungen bedingen eine  
längere Verweilzeit in der Praxis. Bei der Termin-
vereinbarung machen wir Sie darauf aufmerksam.

Sonderuntersuchungen

Sonderuntersuchungen wie Lebensversichungsuntersu-
chung, Sporttauglichkeit, Jugendschutzuntersuchung, 
Gesundheitsuntersuchung, Krebsvorsorge für Männer, 
Führerscheinuntersuchung, REHA-Antragsstellungen, 
gutachterliche Untersuchung z.B. für die rentenver-
sicherung, Untersuchung für Gesundheitszeugnisse 
erfordern einen größeren Zeitaufwand. 

Bitte geben Sie daher die Art der Untersuchung bei der 
erforderlichen Terminabsprache an. 

Hausbesuche

Täglich während der sprechstundenfreien Zeit 
oder nach Vereinbarung.

Versichertenkarte

Bitte bringen Sie zu jedem ersten Besuch im neuen 
Quartal Ihre Versichertenkarte mit oder ggf. den 
Überweisungsschein.
Quartalsbeginn ist jeweils am  
01.01., 01.04., 01.07., 01.10. des Jahres. 

Teilen Sie uns bitte Änderungen mit, die noch 
nicht aus der Versichertenkarte ersichtlich sind 
(z.B. Anschriftenwechsel, Statuswechsel, Kassen-
wechsel). Sie ersparen uns damit viel zusätzliche 
Arbeit. 

Rezepte, Überweisungen

Erstrezepte werden von uns nach einer Untersu-
chung oder einer persönlichen Beratung ausge-
stellt. Wiederholungsrezepte bei Dauerbehand-
lungen und Überweisungen sollten vorbestellt 
werden, um die Wartezeit bei der Abholung zu 
verkürzen. 

Merke: Einmal im Quartal sollte ein persönlicher   
Kontakt stattfinden!


